
 
 

„Gesund wohnen in Altbauten“ 
Mit alten und kranken Häusern richtig umgehen 

 

 
Feuchteschäden kosten Geld. Nicht nur die Schönheitsreparatur 

ist wichtig, sondern die damit verbundene Energieeinsparung.  
Eine feuchte Wand oder ein Keller bedeutet auch oft Schimmel-

gefahr. 

 
Feuchte Häuser sanieren   

                                             
Die Probleme kennen viele Hausbesitzer und Mieter: feuchte Außenmauern und Schimmelbildung in den Wohnräu-
men. Die Behebung solcher Schäden ist ein anspruchsvolles Spezialgebiet, bei dem fundierte Kenntnisse aus Chemie, 
Physik und Bauhandwerk zusammenwirken müssen. Aus seiner jahrzehntelangen Tätigkeit als Geschäftsführer einer 
Bautenschutzfirma, die sich vor allem auf Mauertrockenlegung spezialisiert hat, verfügt Autor Edmund Bromm über ei-
nen reichen Erfahrungsschatz auf diesem Gebiet. In seinem Buch „Gesund wohnen in Altbauten“ schildert er die Prob-
lematik der Mauerwerksdurchfeuchtung, deren Auswirkungen und die Behebung der Schäden.  
Das Buch ist sowohl für den Hausbesitzer ohne weitreichende theoretische Vorkenntnisse, als auch für den Planer und 
den Bauhandwerker gedacht. Es gibt Entscheidungshilfen, welche Methoden beim Sanieren feuchter Mauern sinnvoll 
sind, warnt aber nicht zuletzt auch vor unsinnigen Maßnahmen. 
Die Gliederung in zahlreiche Kapitel erleichtert es dem Leser, die für ihn relevanten Themen schnell herauszufinden, 
ohne das Buch zunächst komplett lesen zu müssen. 
 
Edmund Bromm ist seit über 35 Jahren im Bereich der Altbausanierung tätig. Er ist  ehrenamtlicher Berater der Lan-
deshauptstadt München im Bauzentrum. 
Zuvor arbeitete er als Bauleiter im U-Bahn Bau (Objekte: Konstapler Wache; Hauptbahnhof und Nord-Weststadt, 
Frankfurt a. M. – jeweils Grundwasserabdichtungen).  
Edmund Bromm, seit 1971 Mitglied im Deutschen Holz- und Bautenschutz Verband und lange im Vorstand des Ver-
bandes Bezirk Bayern tätig, ist außerdem Gründungs- und Vorstandsmitglied des WTA (Wissenschaftlich- Technische 
Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und Denkmalpflege e.V.) sowie seit 1994 im Bundesbauministerium Ar-
beitskreis - Bauen im Bestand - Leistungsbereich - Erstellung des Standardleistungsbuches Bauwerksabdichtungen für 
das Bauwesen tätig. 
 
Aus seiner jahrzehntelangen Tätigkeit als Geschäftsführer einer Bautenschutzfirma, die sich vor allem auf Mauertro-
ckenlegung spezialisiert hat, verfügt der Autor über einen reichen Erfahrungsschatz auf diesem Gebiet.  
In seinem Buch „Gesund wohnen in Altbauten“ schildert er die Problematik der Mauerwerksdurchfeuchtung, deren 
Auswirkungen und die Behebung der Schäden.  
Das Buch ist sowohl für den Hausbesitzer ohne weitreichende theoretische Vorkenntnisse, als auch für den Planer und 
den Bauhandwerker gedacht. Es gibt Entscheidungshilfen, welche Methoden beim Sanieren feuchter Mauern sinnvoll 
sind, warnt aber nicht zuletzt auch vor unsinnigen Maßnahmen. 
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Bezugsquellen:  
Der Titel kann im Buchhandel oder direkt beim Autor unter http://www.isarbautenschutz.de  
sowie im online-Buchshop des Verlags unter www.autorenbuchhandel.de 
(http://www.autorenbuchhandel.de/shop/catalog/product_info.php?products_id=310) 
bezogen werden. 
 
 
 


